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Pädagogische
Vlâtler.

Vereinigung des,.Schweizer. Erziehungssreundes" und der .Mag. Malier".

AM des Vereins kathol. Lehrer und Mimkniner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Grziehungsvereins.

Einfiedeln, 2. Okt. 1914. Nr. 40 2j. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keifer, ErziehungSrat. Zug, Präsident: die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach (Schwyz) und Laur. Rogger, Hitzkirch, Herr Lehrer I. Seitz, Amben lSt. Gallen)
und Herr Clemens Frei zum „Storcben". Einsiedeln. Einsendungen sind an letzteren, als den

Ches-Redaktor, zu richten, Jnserat-Vusiräg« aber an HH, Haalenstein à. Vogler in Luzern

Abonnement:
Erscheint wSchentli» einmal mit einer viertel>âl,rlt<«,en »eila«e sûr rath, Lehrerinnen

und kostet jährlich Fr, «,!>0 mit Portozulage,
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle ä- Rickenbach. Berlagshandlung. Einsiedeln.

Krankenkasse des Verein« katl,. Lelirer un» sa nlmânner »er Schweiz:
Berbandspräsident Hr, Lehrer I, Lesch, St, Fiden: Verbandîkassier Hr, Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Bonwil (Check IX 0,SSl>.

Inhalt: Die Persönlichkeit des Lehrers. — Zur Fortbildung.
Vroxis, — Zum s>, gall, ErznchungSberichte p>v IlilZ, —
Pädagogische Briefe aus Kantonen. — Inserate.

— Ilriegêmobilinachung und Schul-
Die Bergstadt von Paul Keller. —

Aie ^ersöntichkeit des Lehrers.
Im „Petrus-Verlag" in Trier erschien eine Broschüre — 171 S.

stark — betitelt „Die Schule im Kampfe gegen die So-
zialdemokratie" von Franz Steffen. Der bclesene und gründ-
sätzlich denkende Autor zeigt die Ziele, welche die Sozialdemokratie an-

strebt, dann die Art, wie der Lehrer indirekt und direkt den Kampf

gegen die Sozialdemokratie führen soll und schließlich auch die Art, wie

er diesen Kampf außerhalb der Schule und bei den Schulentlassenen zu

führen hat. —
Wir können nicht auf den Inhalt eintreten. Aber das darf man

sagen, der verehrte Autor schaut mit gesunden Augen in die Zeitlage

hinein und Hot den Mut, offen zu sagen, wie er denkt. Sehr interessant

ist die Art, wie Steffen durch den Religions-, Geschichts- und Gesang-

Unterricht und durch den Unterricht in der Erdkunde, im Deutschen ac.
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